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Mit dem SV Eintracht Hiddestorf und der SG

Bredenbeck treffen zwei Mannschaften aufeinander, die

in diesem Spieljahr bisher leer ausgegangen sind. Dabei

haben die Bredenbecker bereits vier Spiele hinter sich

und ein Torverhältnis von 1:11, die Eintracht kommt auf

1:14 Tore. Fehlen wird dem Gastgeber nach wie vor

Torwart Dominik Di-Figlia (Urlaub) sowie Robin Jäger

(verletzt). "Wir gehen positiv auf den Platz und hoffen,

dass wir ihn mit einem positiven Ergebnis verlassen

werden", sagt Eintracht-Trainer Dirk Lautenbacher. Beim

Kreisligaspiel zwischen TSV Pattensen II und dem SV

Wilkenburg treffen Tabellennachbarn aufeinander. Die

Gäste kommen nach den zwei Erfolgen im Pokalspiel

beim TSV Goltern und im Stadtderby gegen den SV

Eintracht Hiddestorf mit frisch gestärktem

Selbstvertrauen an die Pattenser Schützenallee. "Auch

wenn wir wegen Verletzungen mit Stefan Alps, Vedat Hasani und Philipp Steinmann sowie wegen Urlaubs und privaten

Gründen mit Kevin de Caesteker, Arne Focke, Tim Niemeyer, Marouane Sabir und Maik Zierold gleich auf acht Spieler

verzichten müssen, wollen wir dennoch aus Pattensen etwas mitnehmen", hofft SVW-Pressesprecher Martin Volkwein auf

einen weiteren Spieltag ohne Niederlage. "Wir wollen die drei Punkte." Mirko Dreesmann, Trainer der TSVer, gibt sich

selbstbewusst. "Ich habe in meiner Amtszeit hier in Pattensen gehen die Wilkenburger noch nicht verloren, das soll sich

auch nicht ändern." Personell hat der Gastgeber wenig Probleme, zu den Dauerverketzten gesellt sich Maximilian Knoch

(Urlaub), eventuell stößt der bislang verletzte Jonas Thiele wieder zum Kader. Dreesmann erwartet ein torreiches Spiel, weil

beide Mannschaften offensiv orientiert spielen. "Wir werden den Kampf annehmen müssen", betont der TSV-Trainer.Drei

Spiele, drei Siege: der SV Ihme-Roloven ist ausgesprochen erfolgreich in das neue Spieljahr gestartet. Der BSV Gleidingen

geht als Außenseiter in die Partie. "Der Gegner hat sich enorm verstärkt und haben einen perfekten Start hingelegt. Zudem

stehen einige Spieler am Sonntag nicht zur Verfügung", sagt BSV-Trainer Michael Küpper. Trotzdem geht er positiv in die

Partie: "Es kommt doch gar nicht so sehr auf den Erfolg an. Wir haben im Vergleich zu anderen Teams mit Abstand die

beste Stimmung in der Mannschaft und das zählt für mich viel mehr als die drei Punkte."

David Kahl (links) muss mit dem BSV Gleidingen beim SV

Ihme-Roloven spielen. / Foto: R. Kroll 
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